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Katholische 
Bonifatiusschule

Unternehmen

Schulen

Initiatoren &
Hauptförderer

Heinrich-Heine-
Gymnasium

WEDEMANN
BACKHAUS           

frisch gebacken seit 1888

Kick-Off Event am 11.11.2021

I. Klose, J. Husung, G. Liese, I. Gärtner,  A. Liese
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• MINT-Berufsorientierung	mit	Info-Box	&	digitalem	Kursmaterial

• Experimentierkisten	und/oder	interaktive	Postergestaltung

• Unternehmenspräsentationsvorbereitung

• Schüler-Unternehmenspräsentation

mit	Unternehmensmitarbeiter*innen

in	der	Schule,	digital	oder,	sobald	Infektionsgeschehen	es	

zulässt,	im	Unternehmen	mit	Praxiseinblick

Beiträge	&	Infos

von	allen

projektbegleitend

digital	für

nachwuchscampus.de
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November	2021

Juni 2022

Projekt für MINT-Klassen 8-13

• Öffentliches	Event	für	alle	in	Präsenz

und	digital	auf	www.nachwuchscampus.de

SCHULE

FIRMA

TUHH
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Alleinstellungsmerkmal

Wir erstellen pädagogisches Begleitmaterial 
zur Unternehmensbesuchsvorbereitung
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Schüler & Schülerinnen
präsentieren Mitarbeiter*innen ihr Unternehmen

TUHH
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Gruppenrecherchekarten

Recherchekarten	unternehmensunabhängig Eine	Lösungshilfekarte	je	Unternehmen

&
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Homepage mit elektronischem Info-Ordner:
Arbeitsblätter und Recherchematerial
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Das interaktive Poster

Bei	Plakat-Berührung
auf	Bildschirm:

ü Fotostory

ü Podcast

ü Quizze

ü Stop-Motion

ü U.v.m.

Beispiele: https://www3.tuhh.de/kinderforscher/nachwuchscampus/der-nachwuchscampus/digitale-nachwuchscampus-abschlussfeier-2020/interaktive-poster/
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Das interaktive Poster als Planspiel:
Software-, Hardware-, Design- & Multimedia-Abteilungen

Geeignet für Schüler, Azubis & Studenten
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Experimentierkisten für Mittel- und 
Oberstufe mit Lehrmaterial zur Praxis

• Chemische Analyse: HPLC & Photometer

• Pflanzenöl-Gewinnung / Nachwachsende Rohstoffe

• Backen & MINT

• Farben & Lacke

• Abwasserreinigung

• Bauchemie

• Brückenbau

• Schiffbau

• Maschinenbau

• Elektronik

• Werkzeuge eines Elektrikers

• Elektrofahrzeuge Bauen mit Solar-Tankstelle

• IT-Praxis: Interaktive Poster mit Scratch erstellen

Material in Klassenstärke, nutzbar in Schule & Unternehmen

Schule: ______________________________________________________________________

3. Auf dem Instagram-Account @mint_nachwuchscampus werden MINT-Berufsbilder für die Zielgrup-
pe der 13-24-Jährigen vorgestellt. Berufe welcher Themen sollten wir Ihrer Meinung nach auf jeden Fall 
vorstellen?

 Mathematik             Informatik   Naturwissenschaften   Technik
Besondere Wünsche: ___________________________________________________________
___________________________________________________________________________

5. In welcher Form wünschen Sie sich und Ihren Schüler*innen eine Projektabschlussfeier?  
 

          digital           in Präsenz           im Frühjahr            im Sommer

Was ist Ihnen hierbei besonders wichtig?(Mehrfachantworten möglich)  
 Netzwerken      persönlicher Kontakt   Ausbildungplatzsakquise        Praktikumsakquise 

 Überblick über MINT-Berufsbilder    Überblick über Unternehmen in MINT-Branchen 

 Ergebnisse der Kooperationskurse sehen   Schüler*innen zeigen, was sie können 
Sonstiges: ____________________________________________________________________

                         

7. Was würden Sie sich noch vom NachwuchsCampus wünschen, was er bisher nicht abdeckt:   
__________________________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________________________

Hamburg, 11. November 2021

Sehr geehrte Lehrkräfte im 9. NachwuchsCampus 2021/22,

wir freuen uns, Sie auf der Auftaktveranstaltung des Projekts begrüßen zu dürfen!

Um möglichst viel Zeit für den persönlichen Austausch zwischen den Kooperationen zu ermöglichen, 
liegt parallel zu unserer kurzen Präsentation dieser Fragebogen bereit. 
Er hilft uns dabei, Sie zu unterstützen und individuell auf Ihre Bedürfnisse einzugehen. 
Geben Sie dieses Formular bitte am Ende der Veranstaltung ausgefüllt beim NachwuchsCampus-Team ab.

Wir danken Ihnen für Ihr Engagement und wünschen Ihnen viel Spaß im NachwuchsCampus! 

Ihr NachwuchsCampus-Team
_________________________________________________________________________________________

4. Im letzten Projektjahr wurden Berufsorientierungsveranstaltungen per Zoom angeboten, die mehre-
re Berufsbilder passend zu den Themen „Ich mag Mathe/Informatik“, „Ich mag Physik/Technik“ und „Ich 
mag Biologie/Chemie“, vorstellten. Bei Bedarf können diese erneut stattfinden.

 ich möchte mit meinen Schüler*innen teilnehmen        kein Interesse         

Wunschthemen und Zeiten:    Mathe/Informatik       Physik/Technik       Biologie/Chemie 
       vormittags        nachmittags       abends

Anmerkungen: _____________________________________________________________________________

6. Wie möchten Sie am Projektende Ihr Feedback abgeben?  

 digital per Online-Befragung           als PDF per Mail         ausgedruckt über Postweg/händisch

(Mehrfachantworten möglich)

(Mehrfachantworten möglich)

(Mehrfachantworten möglich)

(bis 6.7.2022)(April bis 20.5.2022)

1. Möchten Sie zusätzlich die Experimentiereinheit „Interaktives Poster“ ausgeliefert bekommen?
 ja       nein        nein, aber ich hätte Interesse an anderen Experimentiereinheiten,

2. Benötigen Sie eine Kamera?      ja       nein 

und zwar: __________________________________________
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MINT-Studien- und Berufsorientierung
für 14-25 jährige: Instagram & Homepage

@mint_nachwuchscampus www.nachwuchscampus.de

Newsletter-Anmeldung auf Kontaktseite von 
www.nachwuchscampus.de

Ohne 
Link zu 

Instagram
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Berufsorientierung auf Instagram
@mint_nachwuchscampus

Unternehmen: ______________________________________

1. Auf dem Instagram-Account @mint_nachwuchscampus und unter „Videos und Posts“  

auf www.nachwuchscampus.de werden MINT-Berufsbilder für die Zielgruppe der 13-24-Jährigen vor-

gestellt. Hier könnten auch Ihre Azubis zeigen, wie toll ihre Ausbildung ist!  

Auch auf der Azubi-Börse können Ihre Stellenausschreibungen stehen. Bei Interesse setzen wir uns mit 

Ihnen in Kontakt.      ja, wir möchten gerne einen Beitrag         Danke, kein Interesse 

      Bitte nehmen Sie uns in die Azubi-Börse auf  

Hamburg, 11. November 2021

Sehr geehrte Kooperationspartner im 9. NachwuchsCampus 2021/22,

wir freuen uns, Sie auf der Auftaktveranstaltung des Projekts begrüßen zu dürfen!

Um möglichst viel Zeit für den persönlichen Austausch zwischen den Kooperationen zu ermöglichen, 

liegt parallel zu unserer kurzen Präsentation dieser Fragebogen bereit. 

Er hilft uns dabei, Sie zu unterstützen und individuell auf Ihre Bedürfnisse einzugehen. 

Geben Sie dieses Formular bitte am Ende der Veranstaltung ausgefüllt beim NachwuchsCampus-Team ab.

Wir danken Ihnen für Ihr Engagement und wünschen Ihnen viel Spaß im NachwuchsCampus! 

Ihr NachwuchsCampus-Team
_________________________________________________________________________________________

5. In welcher Form wünschen Sie sich eine Projektabschlussfeier?  

 

          digital           in Präsenz           im Frühjahr            im Sommer

Was ist Ihnen hierbei besonders wichtig?(Mehrfachantworten möglich)  

 Netzwerken      persönlicher Kontakt   Ausbildungplatzsakquise        Praktikumsakquise 

 Überblick über MINT-Berufsbilder    Überblick über Unternehmen in MINT-Branchen 

 Ergebnisse der Kooperationen sehen              Schüler*innen zeigen, was sie können 

Sonstiges: ____________________________________________________________________

 
 

 
 

                     

 

7. Was würden Sie sich noch vom NachwuchsCampus wünschen, was er bisher nicht abdeckt:   

__________________________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________________________

2. Im letzten Projektjahr wurden Berufsorientierungsveranstaltungen per Zoom angeboten, die mehre-

re Berufsbilder passend zu den Themen „Ich mag Mathe/Informatik“, „Ich mag Physik/Technik“ und „Ich 

mag Biologie/Chemie“, vorstellten. Bei Bedarf können diese erneut stattfinden.

      wir möchten mit unseren Azubis teilnehmen         kein Interesse         

Wunschthemen und Zeiten:    Mathe/Informatik       Physik/Technik       Biologie/Chemie 

       vormittags        nachmittags       abends

Anmerkungen: _____________________________________________________________________________

6. Wie möchten Sie am Projektende Ihr Feedback abgeben?  

 digital per Online-Befragung           als PDF per Mail         ausgedruckt über Postweg/händisch

(Mehrfachantworten möglich)

(Mehrfachantworten möglich)

Unternehmen	Frage	1

Schulen	Frage	3
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www.nachwuchscampus.de
→ Berufsorientierung
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Auf Anfrage Fortsetzung unserer
ZOOM-Studien- & Berufsorientierungs-Reihe

ü www.nachwuchscampus.de →Aktuelles →Termine

ü Instagram: @mint_nachwuchscampus

ü Newsletter (Anmeldung auf www.nachwuchscampus.de → Kontakt)

90 Minuten per ZOOM: Informationen, Pitche von Azubis & Studenten, Breakoutrooms & Abschluss

Termininformation über: 



13

Auf Anfrage Fortsetzung unserer
ZOOM-Studien- & Berufsorientierungs-Reihe

ü www.nachwuchscampus.de →Aktuelles →Termine

ü Instagram: @mint_nachwuchscampus

ü Newsletter (Anmeldung auf www.nachwuchscampus.de → Kontakt)

90 Minuten per ZOOM: Informationen, Pitche von Azubis & Studenten, Breakoutrooms & Abschluss

Termininformation über: 

Unternehmen: ______________________________________

1. Auf dem Instagram-Account @mint_nachwuchscampus und unter „Videos und Posts“  
auf www.nachwuchscampus.de werden MINT-Berufsbilder für die Zielgruppe der 13-24-Jährigen vor-
gestellt. Hier könnten auch Ihre Azubis zeigen, wie toll ihre Ausbildung ist!  
Auch auf der Azubi-Börse können Ihre Stellenausschreibungen stehen. Bei Interesse setzen wir uns mit 
Ihnen in Kontakt.

      ja, wir möchten gerne einen Beitrag         Danke, kein Interesse 

      Bitte nehmen Sie uns in die Azubi-Börse auf  

Hamburg, 11. November 2021

Sehr geehrte Kooperationspartner im 9. NachwuchsCampus 2021/22,

wir freuen uns, Sie auf der Auftaktveranstaltung des Projekts begrüßen zu dürfen!

Um möglichst viel Zeit für den persönlichen Austausch zwischen den Kooperationen zu ermöglichen, 
liegt parallel zu unserer kurzen Präsentation dieser Fragebogen bereit. 
Er hilft uns dabei, Sie zu unterstützen und individuell auf Ihre Bedürfnisse einzugehen. 
Geben Sie dieses Formular bitte am Ende der Veranstaltung ausgefüllt beim NachwuchsCampus-Team ab.

Wir danken Ihnen für Ihr Engagement und wünschen Ihnen viel Spaß im NachwuchsCampus! 

Ihr NachwuchsCampus-Team
_________________________________________________________________________________________

5. In welcher Form wünschen Sie sich eine Projektabschlussfeier?  
 

          digital           in Präsenz           im Frühjahr            im Sommer

Was ist Ihnen hierbei besonders wichtig?(Mehrfachantworten möglich)  
 Netzwerken      persönlicher Kontakt   Ausbildungplatzsakquise        Praktikumsakquise 

 Überblick über MINT-Berufsbilder    Überblick über Unternehmen in MINT-Branchen 

 Ergebnisse der Kooperationen sehen              Schüler*innen zeigen, was sie können 
Sonstiges: ____________________________________________________________________

                         

 

7. Was würden Sie sich noch vom NachwuchsCampus wünschen, was er bisher nicht abdeckt:   
__________________________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________________________

2. Im letzten Projektjahr wurden Berufsorientierungsveranstaltungen per Zoom angeboten, die mehre-
re Berufsbilder passend zu den Themen „Ich mag Mathe/Informatik“, „Ich mag Physik/Technik“ und „Ich 
mag Biologie/Chemie“, vorstellten. Bei Bedarf können diese erneut stattfinden.

      wir möchten mit unseren Azubis teilnehmen         kein Interesse         

Wunschthemen und Zeiten:    Mathe/Informatik       Physik/Technik       Biologie/Chemie 
       vormittags        nachmittags       abends

Anmerkungen: _____________________________________________________________________________

6. Wie möchten Sie am Projektende Ihr Feedback abgeben?  

 digital per Online-Befragung           als PDF per Mail         ausgedruckt über Postweg/händisch

(Mehrfachantworten möglich)

(Mehrfachantworten möglich)
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Der NachwuchsCampus (Klassen 8-13)
Zeitlicher Ablauf

Lehrer-Einführungs-
veranstaltung

Thematische & experimentelle Vorbereitung
des Unternehmensbesuchs

Schülerrecherche zum Unternehmen
und den Berufen

Unternehmens-
besuch

Projektabsprachen 
zwischen Lehrer, 

Unternehmen und 
Kinderforscher

Abschluss-
veranstaltung

Vorbereitung der 
Abschlussveranstaltung

Firmen Schulen

Nov Dez Jan Feb Mrz Apr Mai Juni

FERIEN HH 2022: 28.01, 7.-18.03., 23.-27.05., ab 07.07.
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Präsenzveranstaltung
auf dem Campus der TUHH?

Abschlussveranstaltung 2022

Digitale Abschlussfeier
auf www.nachwuchscampus.de ?

SCHULE

FIRMA

TUHH

www.nachwuchscampus.de
→Button „DIGITALE ABSCHLUSSFEIER 2021“ 

FERIEN HH 2022: 28.01, 7.-18.03., 23.-27.05., ab 07.07.

Draußen? Uhrzeit? Räume im Semester?
Wem ist was wichtig? (siehe Feedbackzettel)
GESUCHT: Neue Ideen in neuen Zeiten!
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Präsenzveranstaltung
auf dem Campus der TUHH?

Abschlussveranstaltung 2022

Digitale Abschlussfeier
auf www.nachwuchscampus.de ?

SCHULE

FIRMA

TUHH

www.nachwuchscampus.de
→Button „DIGITALE ABSCHLUSSFEIER 2021“ 

FERIEN HH 2022: 28.01, 7.-18.03., 23.-27.05., ab 07.07.

Draußen? Uhrzeit? Räume im Semester?
Wem ist was wichtig? (siehe Feedbackzettel)
GESUCHT: Neue Ideen in neuen Zeiten!

Unternehmen: ______________________________________

1. Auf dem Instagram-Account @mint_nachwuchscampus und unter „Videos und Posts“  
auf www.nachwuchscampus.de werden MINT-Berufsbilder für die Zielgruppe der 13-24-Jährigen vor-
gestellt. Hier könnten auch Ihre Azubis zeigen, wie toll ihre Ausbildung ist!  
Auch auf der Azubi-Börse können Ihre Stellenausschreibungen stehen. Bei Interesse setzen wir uns mit 
Ihnen in Kontakt.

      ja, wir möchten gerne einen Beitrag         Danke, kein Interesse 

      Bitte nehmen Sie uns in die Azubi-Börse auf  

Hamburg, 11. November 2021

Sehr geehrte Kooperationspartner im 9. NachwuchsCampus 2021/22,

wir freuen uns, Sie auf der Auftaktveranstaltung des Projekts begrüßen zu dürfen!

Um möglichst viel Zeit für den persönlichen Austausch zwischen den Kooperationen zu ermöglichen, 
liegt parallel zu unserer kurzen Präsentation dieser Fragebogen bereit. 
Er hilft uns dabei, Sie zu unterstützen und individuell auf Ihre Bedürfnisse einzugehen. 
Geben Sie dieses Formular bitte am Ende der Veranstaltung ausgefüllt beim NachwuchsCampus-Team ab.

Wir danken Ihnen für Ihr Engagement und wünschen Ihnen viel Spaß im NachwuchsCampus! 

Ihr NachwuchsCampus-Team
_________________________________________________________________________________________

5. In welcher Form wünschen Sie sich eine Projektabschlussfeier?  
 

          digital           in Präsenz           im Frühjahr            im Sommer

Was ist Ihnen hierbei besonders wichtig?(Mehrfachantworten möglich)  
 Netzwerken      persönlicher Kontakt   Ausbildungplatzsakquise        Praktikumsakquise 

 Überblick über MINT-Berufsbilder    Überblick über Unternehmen in MINT-Branchen 

 Ergebnisse der Kooperationen sehen              Schüler*innen zeigen, was sie können 
Sonstiges: ____________________________________________________________________

                         

 

7. Was würden Sie sich noch vom NachwuchsCampus wünschen, was er bisher nicht abdeckt:   
__________________________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________________________

2. Im letzten Projektjahr wurden Berufsorientierungsveranstaltungen per Zoom angeboten, die mehre-
re Berufsbilder passend zu den Themen „Ich mag Mathe/Informatik“, „Ich mag Physik/Technik“ und „Ich 
mag Biologie/Chemie“, vorstellten. Bei Bedarf können diese erneut stattfinden.

      wir möchten mit unseren Azubis teilnehmen         kein Interesse         

Wunschthemen und Zeiten:    Mathe/Informatik       Physik/Technik       Biologie/Chemie 
       vormittags        nachmittags       abends

Anmerkungen: _____________________________________________________________________________

6. Wie möchten Sie am Projektende Ihr Feedback abgeben?  

 digital per Online-Befragung           als PDF per Mail         ausgedruckt über Postweg/händisch

(Mehrfachantworten möglich)

(Mehrfachantworten möglich)

Schule: ______________________________________________________________________

3. Auf dem Instagram-Account @mint_nachwuchscampus werden MINT-Berufsbilder für die Zielgrup-
pe der 13-24-Jährigen vorgestellt. Berufe welcher Themen sollten wir Ihrer Meinung nach auf jeden Fall 
vorstellen?

 Mathematik             Informatik   Naturwissenschaften   Technik
Besondere Wünsche: ___________________________________________________________
___________________________________________________________________________

5. In welcher Form wünschen Sie sich und Ihren Schüler*innen eine Projektabschlussfeier?  
 

          digital           in Präsenz           im Frühjahr            im Sommer

Was ist Ihnen hierbei besonders wichtig?(Mehrfachantworten möglich)  
 Netzwerken      persönlicher Kontakt   Ausbildungplatzsakquise        Praktikumsakquise 

 Überblick über MINT-Berufsbilder    Überblick über Unternehmen in MINT-Branchen 

 Ergebnisse der Kooperationskurse sehen   Schüler*innen zeigen, was sie können 
Sonstiges: ____________________________________________________________________

                         

7. Was würden Sie sich noch vom NachwuchsCampus wünschen, was er bisher nicht abdeckt:   
__________________________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________________________

Hamburg, 11. November 2021

Sehr geehrte Lehrkräfte im 9. NachwuchsCampus 2021/22,

wir freuen uns, Sie auf der Auftaktveranstaltung des Projekts begrüßen zu dürfen!

Um möglichst viel Zeit für den persönlichen Austausch zwischen den Kooperationen zu ermöglichen, 
liegt parallel zu unserer kurzen Präsentation dieser Fragebogen bereit. 
Er hilft uns dabei, Sie zu unterstützen und individuell auf Ihre Bedürfnisse einzugehen. 
Geben Sie dieses Formular bitte am Ende der Veranstaltung ausgefüllt beim NachwuchsCampus-Team ab.

Wir danken Ihnen für Ihr Engagement und wünschen Ihnen viel Spaß im NachwuchsCampus! 

Ihr NachwuchsCampus-Team
_________________________________________________________________________________________

4. Im letzten Projektjahr wurden Berufsorientierungsveranstaltungen per Zoom angeboten, die mehre-
re Berufsbilder passend zu den Themen „Ich mag Mathe/Informatik“, „Ich mag Physik/Technik“ und „Ich 
mag Biologie/Chemie“, vorstellten. Bei Bedarf können diese erneut stattfinden.

 ich möchte mit meinen Schüler*innen teilnehmen        kein Interesse         

Wunschthemen und Zeiten:    Mathe/Informatik       Physik/Technik       Biologie/Chemie 
       vormittags        nachmittags       abends

Anmerkungen: _____________________________________________________________________________

6. Wie möchten Sie am Projektende Ihr Feedback abgeben?  

 digital per Online-Befragung           als PDF per Mail         ausgedruckt über Postweg/händisch

(Mehrfachantworten möglich)

(Mehrfachantworten möglich)

(Mehrfachantworten möglich)

(bis 6.7.2022)(April bis 20.5.2022)

1. Möchten Sie zusätzlich die Experimentiereinheit „Interaktives Poster“ ausgeliefert bekommen?
 ja       nein        nein, aber ich hätte Interesse an anderen Experimentiereinheiten,

2. Benötigen Sie eine Kamera?      ja       nein 

und zwar: __________________________________________
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Fotos & Fotoeinverständnis
VERVIELFÄLTIGT IM ORDNER

Projekt mit Fotoaufnahmen 
begleiten!!

ZU PROJEKTBEGINN 
Medieneinverständnis 

einholen !

@ FIRMEN
Zur Dokumentation Ihres 

Engagements benötigen wir 
Bildmaterial und Ihr 

Einverständnis
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www.abendblatt.de Donnerstag, 29. November 2007 · 0,90 Euro!

DAS KANN HEITER WERDEN

Schöneberger und Meyer-Burckhardt: Der
erste Auftritt des neuen NDR-Talkduos S. 10

BAMBI FÜR HAMBURGER HELFER

Sie retten todkranke Kinder aus Kabul −
heute Abend Ehrung bei TV-Gala S. 15

¦ ¦ ¦

ABENDBLATT
PLUS

24 SEITEN
HAMBURG
LIVE

Konzerte, Filme,
Partys . . .
Tausende Tipps
für eine Woche

¦ ¦ ¦

Werder Bremen besiegt
Real Madrid mit 3:2
BREMEN − Dank eines 3:2 gegen Real Madrid
hat Werder Bremen in der Fußball-Champi-
ons-League das Erreichen des Achtelfinales
wieder in eigener Hand. Gleiches gilt für
Schalke 04 nach dem 0:0 in Valencia. S. 29

Beust: Warum wir auf
Olympia verzichten
HAMBURG − Bürgermeister Ole von Beust
(CDU) hat im Gespräch mit dem Abendblatt
seine Absage an eine Hamburger Olympia-
bewerbung begründet: „Wir brauchen die
Flächen in der HafenCity jetzt für andere
Projekte der Stadtentwicklung.“ S. 13

Rußfilter werden
kostenlos ausgetauscht
BERLIN − Besitzer von Autos mit unwirksa-
men Dieselrußfiltern können diese kostenlos
austauschen. Das Umweltministerium einigte
sich mit Verbänden des Autohandels. S. 28

FINANZBAROMETER
tDAX +2,55 %
Der DAX stieg um 2,55
Prozent auf 7723,66
Punkte. Der L-DAX (20
Uhr) schloss mit
7749,33 Zählern.

sEURO -1,27
Der Euro ist um 1,27
US-Cent gefallen.
Die EZB setzte den
Referenzkurs auf
1,4747 US-Dollar fest.

Das Wetter
Erst wolkenreich, aber meist tro-
cken. Nachmittags teils leichter
Regen. Höchstwerte bis 6 Grad.
Nachts Schauer, 4 Grad. S. 24
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Warum Hefe geht, Flugzeuge fliegen − und diese Mädchen so viel Spaß am Lernen haben

Huch, das wird ja immer
mehr!“ Kichernd, stau-

nend und voller Faszination
beobachten Tahmina (9, v. l.),
Sarah (10), Elena (9) und Elisa-
beth (9) den Gärprozess der
Hefe, die sie eben mit warmem
Wasser und Zucker gemischt
haben. Die Schülerinnen der
Wandsbeker Schule An der
Gartenstadt nehmen seit ges-
tern am Projekt „Kinderfor-
scher“ teil, einer bundesweit
einzigartigen Kooperation
zwischen Schulbehörde und
TU Harburg. 125 Grundschü-
ler aus fünf Hamburger Schu-
len werden früh an Technik
und Naturwissenschaft heran-
geführt. Was sie im Unterricht
erleben, wird ihnen jeweils in
der Woche darauf an der Tech-
nischen Universität von einem
Wissenschaftler kindgerecht
erklärt. Am Ende des Schul-
jahrs werden sie wissen, wa-
rum Schiffe schwimmen, Flug-
zeuge fliegen, was Brücken zu-
sammenhält − und warum He-
fe aufgeht. (fru) S. 16 FOTO: OTT

ST. PAULI OFFENSIVE GEGEN WAFFEN, ALKOHOL, MÜLL

Beschlossen: Noch mehr
Polizisten auf den Kiez

An Wochenenden
bis zu 200 Beamte
im Einsatz. Sena-
tor: „Haben lange
genug zugesehen.“

gesetz geändert werden.
„Dann wird der Konsum von
Alkohol auf der Straße kom-
plett verboten.“ Die Verbote:
L Akohol: Donnerstag bis
Sonntag und vor Feiertagen
kein Verkauf an Tankstellen,
Kiosken und in Läden (23 bis 6
Uhr). Verboten wird auch das
Mitführen von Alkohol.
L Glasflaschen: kein Verkauf
an Kiosken, Tankstellen und
in Geschäften.
L Abfall: Müllsünder werden
rigoros verfolgt. Auch wer sei-
ne Notdurft in der Öffentlich-
keit verrichtet, wird bestraft.
L Zugang: Nach 22 Uhr wer-
den die U-Bahn-Station Mil-
lerntor und die S-Bahn-Stati-
on Reeperbahn kontrolliert.
Jugendliche unter 18 werden
nach Hause geschickt oder
dem Jugendnotdienst überge-
ben. Die Polizei erteilt Platz-
verweise, auch für Betrunke-
ne, egal welchen Alters.
L Messer: Ab 11. Dezember
2007 gilt auf St. Pauli ein Tra-
geverbot für Messer, Knüp-
pel, „Waffen und gefährliche
Gegenstände“. Es drohen
10 000 Euro Strafe. S. 18

Der Senat
wird die
Polizeipräsenz
auf Hamburgs
Amüsiermeile
massiv
verstärken.

FOTO: OTTMatthias Rebaschus
Hamburg/St. Pauli

Deutlich härter als bisher
wollen der Hamburger Senat
und der Bezirk Mitte vom 1.
Januar 2008 an gegen Alko-
hol- und Gewaltexzesse auf
St. Pauli durchgreifen. Bis zu
200 Polizisten will die Innen-
behörde auf Reeperbahn,
Großer Freiheit und dem
Hans-Albers-Platz einsetzen,
um eine ganze Reihe von be-
reits geltenden und neuen
Verboten durchzusetzen.

Übermäßiger Alkoholkon-
sum auf der Straße soll dem-
nach ab Januar unterbunden
werden. Neben Messern wer-
den auch Glasflaschen verbo-
ten, da abgebrochene Fla-

schenhälse immer wieder als
Waffen eingesetzt wurden.
Betrunkene sollen keinen
Zugang mehr zum Amüsier-
viertel bekommen.

Der Kiez wird zu den
Hauptbesuchszeiten quasi
abgeriegelt. Bis zu jeweils 25
Polizisten sollen alle Ausgän-
ge der U- und S-Bahn-Statio-
nen Millerntor und Reeper-
bahn überwachen und Be-
trunkene nach Hause schi-
cken. Das hat ein runder
Tisch unter der Leitung von
Staatsrat Christoph Ahlhaus
(CDU) beschlossen. Innsena-
tor Udo Nagel (parteilos) sag-
te: „Wir haben lange genug
zugesehen, jetzt muss gehan-

delt werden.“ Die Hamburger
Opposition begrüßt den Plan.
Andreas Dressel, innenpoliti-
scher Sprecher der SPD, sag-
te: „Es muss genügend Polizei
vor Ort sein, um die Verbote
durchzusetzen.“

Der Plan wird in Stufen um-
gesetzt. Von Januar bis Ende
April soll eine freiwillige
Selbstverpflichtung bei Kios-
ken und Tankstellen gelten,
generell keine Glasflaschen
und nachts keinen Alkohol zu
verkaufen. „Wir kontrollieren
streng und werden nach we-
nigen Wochen sehen, ob es
klappt“, sagt Reinhard Fallak,
Sprecher der Innenbehörde.
Wenn nicht, solle das Polizei-

Nahost-Gipfel
„reine Farce“ −
Scholl-Latour
im Abendblatt

HAMBURG/ANNAPOLIS − Der
Nahost-Experte Peter Scholl-
Latour hat die Nahost-Konfe-
renz von Annapolis gegen-
über dem Abendblatt als
„reines Schauspiel“ und als
„Farce“ bezeichnet. Palästi-
nenserpräsident Abbas sei
nicht repräsentativ für die
Palästinenser, und Israels
Premier Olmert sei „völlig
handlungsunfähig“. Israel
müsse mit der Hamas Ver-
handlungen aufnehmen. US-
Präsident George W. Bush
würdigte die Konferenz von
Annapolis dagegen als „hoff-
nungsvollen Neuanfang“.

BerichteS. 2 und3

PISA: Deutsche
Schüler jetzt

in der
Spitzengruppe

BERLIN − Nach jahrelanger
Kritik zeichnen sich an
Deutschlands Schulen Fort-
schritte ab. Die 15 Jahre al-
ten Schüler gehören beim
Umweltwissen und in Natur-
wissenschaften nach der
neuen, noch unveröffentlich-
ten PISA-Studie zur interna-
tionalen Spitzengruppe. Sie
landeten auf Rang 13 von 57
Staaten. Dies wurde gestern
Abend vorab bekannt. 2003
hatten die Deutschen Platz
18 belegt. In einer anderen
Studie zu den Lesefähigkei-
ten von Grundschülern kam
Deutschland unter 35 Län-
dern auf Rang 11. S. 4

Kiel und Hamburg denken über
Fusion zum Nordstaat nach

NORDERSTEDT − Ungewöhnlich
offen hat Schleswig-Holsteins
Ministerpräsident Peter Harry
Carstensen (CDU) gestern beim
Kongress „Mehr Raum für
Wirtschaft“ in Norderstedt eine
enge Kooperation mit Ham-
burg angemahnt. Man wolle

unter einem Dach wohnen,
sagte Carstensen und machte
Hamburgs Erstem Bürger-
meister Ole von Beust (CDU) ei-
nen „Heiratsantrag“. Beust:
„Wenn man die WG gut pflegt,
wird eine Ehe daraus werden.“

Kommentar S. 2, Bericht S. 22

¦¦¦¦

Menschlich gesehen

Prellball-Botschafter
Mit dem Prellball
geht es seit Jahren
abwärts. Das hat
auch damit zu
tun, dass das
Spielgerät vom
Arm des Aktiven
in Richtung Boden
bewegt werden
muss. Gemeint ist
aber vielmehr der
sinkende Stellenwert
der urdeutschen Sportart.

Mit einer Handvoll Mit-
streiter will Harry T h i e l
das Spiel zumindest in Ham-
burg wieder ins Bewusstsein
der Öffentlichkeit rücken.
Der verheiratete, kinderlose
65-Jährige kam vor sechs
Jahren zum Prellball und
war sofort begeistert. „Die
Sportart erfordert ein hohes
Maß an Konzentration, Fit-
ness und Reaktionsfähig-
keit“, sagt der einstige Besit-
zer eines Sanitär- und Hei-
zungsbaugeschäfts. Auch
wenn er sich selbst im Ren-
tenalter befindet, legt der

Computerfreak
Wert darauf, dass
Prellball keines-
wegs nur etwas
für ältere Gene-
rationen ist.
Als eine Art eh-
renamtlicher Bot-
schafter des Ver-

bands für Turnen
und Freizeit ver-

sucht der Hobbyfoto-
graf, der mit seiner Frau In-
grid in Wandsbek-Garten-
stadt lebt, Schulen dazu zu
bewegen, Prellball auf den
Lehrplan zu setzen. Außer-
dem organisiert er Turniere,
bei denen Zuschauer das
Spiel für sich entdecken kön-
nen (S. 30). Das Interesse ist
bislang eher mau. „Leider
liegt der Sport nicht so im
Trend, wie er es eigentlich
verdient hätte“, meint Thiel.
Doch als Klempner hat er
schon einiges wieder in Fluss
gebracht, vielleicht gelingt
es ihm auch, eine neue Prell-
ball-Welle auszulösen. (dst)

KNUT DER BERLINER EISBÄR IST EIGENTLICH NEUMÜNSTERANER

Mit fremden Fellen geschmückt?
Christian-A. Thiel
Hamburg

Wenn Knut sprechen könnte,
müsste er sagen: „Ich bin kein
Bärliner.“ Der junge Eisbär, At-
traktion des Berliner Zoos, ist
kurz vor seinem ersten Geburts-
tag zum Problembären geworden.

Hat sich Berlin ein Jahr lang mit
fremden Fellen geschmückt?
Knut, einer der berühmtesten
Berliner, gehört nämlich dem
Tierpark Neumünster. Wie das
„Flensburger Tageblatt“ berich-
tet, ist Knuts Vater Lars 1999 von
Neumünster nach Berlin ausge-
liehen worden. Im Vertrag steht:
„Das erste lebende Junge gehört
Neumünster.“ Und das war Knut.

Manche Berliner meinen, ihnen
würde da jemand einen Bären
aufbinden: Schließlich zeigt das
Stadtwappen seit Jahrhunderten
den Berliner Petz. Und Neumüns-
ter? Dort flattert gerade mal ein
Schwan vor Fabrikschloten!

So hält sich Neumünsters Zoo-
direktor Peter Drüwa auch zurück
und will Knut gar nicht wiederha-
ben. In seinem Gehege brummt
nämlich bereits Kap, sein Eisbär-

los walten könnten. Deshalb sind
Knut & Dörflein auch aus der Ga-
lerie der deutschen Traumpaare
wie Schmidt & Pocher, Merkel &
Münte oder Gysi & Lafontaine he-
rausgefallen. Und im nächsten
Jahr beginnt für Knut sowieso der
Ernst des Lebens: Ihm soll eine
Partnerin zugeführt werden, da-
mit auch seine Bärenmarke Nach-
wuchs bekommt. Da tanzt der
Bär! Aber schnell: Die Paarungs-
zeit dauert nur eine Woche.

Und wenn wir schon dabei sind:
Knuts Vater Lars ist eigentlich ein
Münchner. Der Tierpark Hella-
brunn hat ihn in den 90er-Jahren
in den Norden nach Neumünster
verschenkt, ein Stück näher an
seiner bedrohten arktischen Hei-
mat. Im Nachhinein betrachtet
haben sich die Münchner damit
einen Bärendienst erwiesen.

Ein übles Beispiel für den Zank
ums Bärenfell war Bruno.
Deutschland und Italien rekla-
mierten den stoiberschen Schad-
bären mit Migrationshintergrund
für sich, nachdem er einem Jäger
vor die Büchse geraten war.

Jetzt ist er ausgestopft und wird
im Nymphenburger Schloss aus-
gestellt.

Für Knut ist die Zeit als knuddeliger
Teddybär ohnehin vorbei. Er darf
nicht mehr mit seinem Ziehvater
knutschen. FOTO: DPA

mann. Er wünscht sich nur ein
wenig mehr Aufmerksamkeit.

Für Knut ist die Zeit als knudde-
liger Teddybär ohnehin vorbei.
Der Halbstarke darf aus Sicher-
heitsgründen nicht mehr mit sei-
nem Ziehvater knutschen, weil
rohe Bärenkräfte schon mal sinn-

„Fürchte nicht den Bären,
fürchte die Freunde.“

Sprichwort aus Estland

<> Nr. 279 Seite 1 2 Schwarz E-Blau E-Rot E-gelb

17Wollen Sie eine Kamera von uns leihen? Bitte Angabe auf Feedbackbogen (Frage 2)



18

Wir benötigen Namenslisten für
Namensschilder und Abschlussurkunden

  

 

  

 

Teilnahmebescheinigung 
 

Leon Boguth 
 
hat im Rahmen des Projektes Nachwuchscampus an der Schul-Unternehmens-Kooperation 
zwischen der Katholischen Bonifatiusschule und dem Shell Technology Centre Hamburg 
teilgenommen. 

Das Projekt, das Jugendlichen Einblicke in MINT*-Unternehmen und -Berufe gibt, fand von 
Oktober 2017 bis März 2018 in neun Gymnasien und Stadtteilschulen in Kooperation mit 
verschiedenen Unternehmen statt. (*MINT = Mathematik, Informatik, Naturwissenschaft, Technik)  
 

 
Informationen zum Projekt: www.nachwuchscampus.de und www.kinderforscher.de 

 

 
Im Rahmen der Projektarbeit 
• recherchierten die Schüler über das Kooperationsunternehmen und dessen 

Ausbildungsberufe 
• erarbeiteten die Schüler Unternehmenspräsentationen, welche sie vor Firmenangehörigen 

im Unternehmen vortrugen 
• führte die Klasse Experimente zum Fachgebiet des Unternehmens durch  
• organisierte das Unternehmen einen Praxistag, an dem die Schüler in Kleingruppen 

destillierten, und eine Führung durch das Forschungslabor inklusive der Begegnung mit 
Auszubildenden  

• gestalteten und unterhielten die Schüler einen Infostand zum Kooperationsunternehmen 
bei der öffentlichen Abschlussveranstaltung mit ca. 500 Personen an der TUHH 

• informierten sich die Schüler über die anderen am Nachwuchscampus teilnehmenden 
Unternehmen 

 
Hamburg, den 26.03.2018 
 
 

 

Franziska Wedemann 
stellv. Vorsitzende Wirtschaftsverein 

Prof. Dr. Andreas Liese 
Institut für Technische Biokatalyse (TUHH)

 

Bundesauszeichnung 2016 

 

 

 
  
 

Maximilian  
Katholische Schule Harburg / Shell 

  

 
  
 

 

Estefania 
Katholische Schule Harburg / Shell 

 
  
 

 

Mario 
Katholische Schule Harburg / Shell 

 

 
  
 

 
 

Alexander  
Katholische Schule Harburg / Shell 

 
 

  
 

 

Dennis 
Katholische Schule Harburg / Shell 

 

 
  
 

 

Lena 
Katholische Schule Harburg / Shell 

 

 
  
 

 

Fotini 
Katholische Schule Harburg / Shell 

 

 
  
 

 

Palina 
Katholische Schule Harburg / Shell 

 

Schüler-Namensschilder:  Nur Vorname Schüler-Urkunde: Vor- und Nachname

Unternehmens-Namensschilder: 
Vor- und Nachname

gerne 
jetzt

Die Unternehmen erhalten eine 
Unternehmens-Urkunde

Bitte an ina.klose@tuhh.de schicken
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Ina Klose
Am Irrgarten 7
21073 Hamburg
Tel. Büro: 040/428784082
ina.klose@tuhh.de

www.nachwuchscampus.de www.kniffelix.de     www.kinderforscher.de

@mint_nachwuchscampus
@kinderforscher_an_der_tuhh

KINDERFORSCHER an der TUHH @kinderforscher

Anmeldung zum Newsletter: 
www.nachwuchscampus.de → Kontakt


